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Die Oper Carmen wurde gestern

MVUlöNW,

StcM.MävSte. SleischMSrLte.
207 West MZchlganpt. 4? Nörd Zlllnoisstr. 457 Cüd Meridianpr

Troß und Klein-Händl- er in

Schinken, Speck, Scbmalz, frischem Flelsch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind äßig.

ö" Tut Bedienung zusichernd, bitte um zahlreiche Zuspruch.

W-SlK!O?M.ZIS- I? OÜ-llELCr-
n ü Ü HP gOIE

Yeter Sindllnger, Shaö. Skndlingrr, veorge Slnvllnger.

tT Telephon 860 und 002.

, SSte große
Atlantic und Pacific

Te GowMy.
Znnperteme bo

Thee unb Kaffee !

4 SateS House Block,
und

164 Oll Washington (ZtrasZe.

Wholesale und Retail.
150 Läden fax den Ver. Staate.

in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im

Sarl

i&aif jentacrTni- - rrVr:

lZMttchö

Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

Möller,

eiserne rn hölzerne Pumven. Ruht
Werkzeuge für Maschinisten. Gummi- -

Shnt Packing," Messingwaar.n für
Weißblech, Eisenblech, Babbit".Metalle,

No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

KNICK HUT AMID) JTUILIL!DKT5Hiesiges.
Indianapolis, Ind., 30. April 1836.

"

55 Lk 77 Süd Pennsylvania Straße.

Dach bedeckung!
AikS, Kumuli., Illz. und SlZie- -

fer-ZäcZ- er gelegt und reparirt.
und Zinn.Tacher und eiserne Schonr'
ßkine werden angeßrichen.

werden schnell besorgt, lle rbeit
dird garantirt. Niedrige Preise.

Schmiedeisen, Röhren und Fittings".
zu Röhrenbrunnen (äriveu ells)

und Leder-Rieme- n, Square, Round und

Dampf--, Wasser-- und GaS-Einrichtun-
g.

Löth-Werkzeu- ge :e., ze.

?ech,

m&JW vchiudel.

Reparaturen

A. C. FOR8INQER,
kiepy, UZ,

ttgels 77
Telephon 504, tzr

AQJ) 2.u x (V ' CnD

?lo. 42 Süd Pennsylvania EtraZe.

KööHett-WösteItt6- V

Nord Delalvarc Str.
Offen Tag und Nacht.

c

Dis s?inNen Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

F. W. Flaoner, John Hommosn,
LeichenveRatter.

Vo. 72 - V IMnols KtraKe, ?o. 72.

iM&M

Möbelarbklter'Union.

Die Möbelarbeiter.Union hatte letzten
Abend regelmäßige GeschästSversamm

lung, und beschloß einstimmig, sich dem

Beschlusse der .Central Labor Union",
die .Tribüne- - wieder zu boycotten, nicht
zu fügen, und au? der .Central Labor
Union" auSzutreten.

Die Mitglieder der MSbelschreiner.
Union find alle Deutsche und die Ver
Handlungen werden in deutscher Sprache
geführt. D ist eS ja ganz natürlich,
daß dieselben der dummen Boycotterei
müde sind, und daß sie sich von der poli
tischen Wahlmaschine, genannt Central
Labor Union, keine Vorschriften machen
lassen wollen. Sie müßten nichtDeutsche

lein, wenn sie ander? gehandelt hätten,
und ihr Beschluß zeigt, daß die deutschen
Arbeiter Freunde der .Tribünefind.

Dergleichen hätte freilich in einer
andern Stadt nicht passtren können. ES
kann nur in einer Stadt Passiren, in
welcher eine .Central Labor Union" sich

von ScabS und politischen Trickstern
beeinflussen läßt.

AlS in Philadelphia die Schristsetzer-Unio- n

gegen daS .Tagblatt" ebenfalls
ein Arbeiterblatt, vorging, erklärte sich

die .Central Labor Union", welche meist

auS deutschen Union? besteht, sofort da-

gegen, in New Vork ist die .Central
Labor Union" eine mächtige, au? den

Delegaten von 100 Gewerkschaften zu
sammengesetzte Organisation, aber sie

trägt einen deutschen Charakter und in
ihr herrscht deutscher Geist. Da dürfte
eS Niemand wagen, die Organisation
al? politische Wahlmaschine mißbrauchen
zu wollen, da kann weder die demokra
tische noch die republikanische Partei sie

zu ihrem Werkzeuge machen.
Nun sich die Möbelschrelner-Unio- n

von der Herrschaft der .Central Labor
Union" sreigemachtat, und nicht mehr
in unverantwortliche Streik? und Boy
cott? getrieben werden kann, werden hos
senilichdie deutschen MSbelschreiner der
Union recht zahlreich beitreten. Die
Union wird stch bemühen, auch andere
deutsche Gewerkschaften zu gründen, um
in die hiesige Arbeiterbewegung deutschen
Geist zu verpflanzen, und ihr einen ver

nünstigeren deutschenChanakter zu geben.
Mögen ihre Bemühungen in dieser Rich

ung von Erfolg gekrönt werden !

Brieslifte.
Sndianapoli, 29. April.

Herren. Liste.
i. Aoth, Jgnah.

' 21. Hossmann, S. I.
2. Aiken, Dadld. 22. Hoffmann, $. I.
S. Belser, Geo. 23. Johnson, Louik.
4. Beft, Johu. 24. Konrah, Joseph.
ö. rin, Chak. 2S. ttleinschmidt, W. S.
S. Bergstron, F. 26. Lewikowikh, S.
7. Vranuburg, 271. 27. Mneller, F. L.

8. Lach, O. 23. Nnrssen, Henrh.
9. Brown, O.S. 29. Pauly, Jou.

10. Braun, Theo. l1). Prinh, Fred.
11. Beqer, Henry. 31. Reider, John.
12. Boland, Jacob. 2. Rellen, Ges.
18. Sastmann, A. 33. Roeder, Emil.
14. Fleckhamer, Chak. 84. Riag, Wm. .

15. Fritz, Heinrich. 55. Resmeier, C.
16. Guezet, . 36. Rebmann, A I.
17. Grose, Henrh. 87. Recker, Seo.
18. Groß, Ed. LS. Wilhelm, Cha.
IS. Heinrich?, Emil. 39. Wagner, Julian.
20. Heinrichs, S. A. 49. I. Buetz & Lertz.

Damen. Liste.
1. Albert, Amelia. 6. Möller, Dora.
2. Hoffmann, Marg. 7. Malkus, S.
3. Kortpeter, Druise. 8. Reomar, Sophia.
4. Koppen, Dorothea. 9. Rochier, Emelia.
5. Lentz, 10. Stark, vlinme.

quill I o n e s. sr. Poftmeifter.

Modenotizm.
Der Mann schimpft in der Regel über

die Mode und doch gefällt eö ihm, wenn
fein Weibchen oder sein Schäfchen hübsch
und modern gekleidet ist.

Hier also einige Winke :
Lebhaste Farben stnd weit moderner

als da? düstere schwarz und unter ihnen
steht roth und gelbbraun obenan.

Die Kleider werden mit anderen Stos
sen,wie geblümtem oder sestreistemSam

et verziert.

Die Röcke find einfach, die Ueberoürse
find reich und lang und werden vielfach
mit großen Knöpfen gerafft.

Perlenverzierung an Kleidern und
Hüten ist sehr beliebt.

Die Aermel der Kleider werden nlch
mehr ganz so enge getragen wie bisher.

In Hüten hat man dieses Jahr eine

sehr hübsche Ausmahl und der offene Hu
scheint den Bonett. wenigsten für den
Sommer zu verdrängen. Die Hüte
kommen in allen Farben und stnd veni'
ger mit Blumen und Federn als mi
Perlen und Bändern verziert. Kleine
und große Hüte find modern.

Sonnenschirme find vielfach mit groben
farbigen Bandschleifen verziert.

In waschbaren Kleidern hat man in
dieser Saison eine reichhaltigere AuS
wähl als je zuvor. Für den Hochsommer
scheint indeß daS weiße Kleid wieder den

Vorzug zu erhalten.

Die Nachfrage nach Dr. August Kö
nig'S Hamburger Familien. Medizinen ist
in meinem Laden gröker. als nach iraend
einer andern der vielen sogenannten
ffamlllenMeotzinen. C. E. Carley

ae vle uno vampsylre'vtrabe
mney,JUS.

sjrtrrtgTfasvtfrfattflfr

MK MM.
300 Artikel,

bestehend aus Hemden, Unterhosen,
Gowns und Unterröcken,

ein wenig beschmutzt,
aber perfekt in Mache und Muster, wer-de- n

mit Verlust verkauft.

Kommt bald!

Großer Vorrath
von Weißen Damen-Anzüge- n von S3.76

aufwärts.

100 Muster in Damen Jerseys.

.cS.AgreöÄCo.

Gebr. Warrneling,
Bäckerei

Eonbitorei,
As. 175 Wsdisoa Avenue.

Jee Cream und feine Cakeö aller Sorten.

Bestellungen für Hochzeiten und Gesellschaf
ten werden prompt ausgeführt.

Stollwerk't Prima-- , Vavilla, Chocolade
und Vranse-Bonbon- k. -

Eine große Auswahl von j?uchenderzierunge
aller Art.

Jobn Weilacher,

Saloon u. BilliardHallc,

88 vk. Vennsvlvania Oir.
mtLj t fernna cm

TC1IS PAPER ai
&t.Coa

r-Rott-

Kewspaper AdTrtling Bureau 19 Sprnof
EtreeD.wneBa mm wii xaadft tot

Stavtratv von Karlsruhe mit der Wid- -

mung : Ihrem ruhmreichen Sohne die
trauernde Vaterstadt" ; die Heidelberger
und Karlsruher Studenten-Gesangver- -

eine, die Ztünstlervereine von Karlsruhe
und Akilnchen, der Deutsche Club des
österreichischen Neichsraths mit der Wid
mung Herbsts: Dem edlen deutschen

Sänger"; der deutsch'österreichische Club
des österreichischen Abgeordnetenhauses
mit der Widmung : Dem deutschen

Sänger deuischer Freundschaft und treuer
Liebe!" der Verein deutscher Studenten
in Lleichenberg (Ziordböhmen) und eine
sehr große Anzahl von Freunden und
Verehrern. Als sich der Trauerzug ord
nete, füllten Tausende die Straßen.
Demselben voraus ging ein Musikcorps.
Es iolaten Ausschüsse von eideloerger
und Karlsruher Studentenvereinen mit
trauerverbrämten (Emblemen. Hmter
dem sechsspännigen Leichenwagen schrit
ten der Svbn Victor, Vertreter des Groß-Herzo- gs

und der Negierung, des Stadt
raths und deS Bürgerausschusies, daS

Osficiercorps, Deputationen von Studi
renden, Gesangvereine u. s. w. Hierauf :

Zweites )!usikcorps, sonstige Vereine
und Leidtragende. An der Gruft spra
chen Oberbürgermeister Willens, Vertre-te- r

der Studentenschaft Heidelbergs und
Deutschlands. Vrok. Baisch im : Namen
des Karlsruher KünftlervereinS und
Pfarrer Längm.

m;an Verrreau, ein q
kannter Pariser Lebemann, hat sich kürz
lich auS der Seine-Stad- t entfernt, olne
bei seinen zahlreichen Freunden seine
Adresse u hinterlassen. Man alaubtö
bereits, der lebenslustige Herr habe sich
krn eio angeryan, oa langte vor emr
gen Tagen folgendes Schreiben des Ba
rons aus Kairo ein : ..Ick sab mick ae
nöthigt, aus Paris zu fliehen, da die
kleine Henriette vom Ballet kürzlich er
klärte, sie werde in diesem Frübjahre bei
den Nennen Pferde laufen lassen.

.
Ich

e r rr c f r
yaoe ror ramanren uno onenen ge
kauft, ein Hotel und Equipagen aemie
tbet. aber sür diesen neuesten Geschnrack
reichen meine Mittel nicht aus und mir
blieb nichts übrig, als durchzugehen.

Während die Beziebun
gen zwischen Griechenland und der Tür
kei unerquickliche bleiben, vollzieht sich die

. .m rn...; m
Bereinigung jnrumeiiens mir BUlga
rien in voller Nuhe und mit Sicherheit.

c L r wr r '
AN einem uno oem,elven age, am Lö.
Mai werden die Wahlen der Abgeordne
ten für die bulaarifche Nationalvtt
fammlung und die ostrumelifche Provin
zialversammlung stattsinden, allein die
ostrumelischen Abgeordneten werden nicht
mebr in Pbilivvovel taaen. sondern der
Nationalversammlung.

in Sofia bei....Y.f. i, 1 r m
woynen", o. y. cie ou.gariicoen voiif. ..... . .. .i m ir. c i r m rvenreier noroii uno irnrncv vom ioclh
tan werden trotz aller diplomatischen
Finessen gemeinsam berathen und be

schließen, was dem vergrößerten Bulgar
rien nützlich ist. Damit

...
die Russen

.r. r .i..'.r r..r. .n it.aoer freien pieiraum yaoen sur rorr
Agitationen vor den Wahlen, hat Fürst
Alexander den Belagerungszustand in
Bulgarien und Ostrumelien aufgehoben.
Wenn die Zarischen trotz alledem keine
Erkolae ernelen. dann werden sie wobl
darauf vernckten müssen, noch ferner M
behaupten, daß die öffentliche Meinung I

Bulgariens und Ostrumelien? nicht auf I

Seiten des Fürsten Alexander stehe. l

Vtarb in einem Feeudenhause.

Jesse Pau. ein Bürger von Sheridan.
Ind. ist gestern Mittag in dem dritten
Stockwerk deö Hauses No. 75 Oft Wash-

ington Straße gestorben.
Daselbst wohnt eine Anzahl berüchtig

ter Frauenzimmer und mit diesen hatte
er die Nacht vorher stark gezecht.

Gestern Vormittag überkam ihn plöd
(ich ein Unwohlsein, seine Freunde ga
ben ihm Schnapk, aber das wollte nicht

helfen, und man schickte zu Dr. SimS.
Dieser gab dem Kranken Medizin aber
bezweckte damit keine Besserung und Mit-tag- S

um 12 Uhr starb Pau. Der Tod
tenschein lautet aus GehirnlShmung und
die Leiche wurde sofort nach Sheridan
geschickt. iDaS neu Depot.

Gestern hatten die Direktoren der

Union Railmay Co. wilder eine geheime

Sitzung. Man erfuhr indeß, dak sie be

schlössen haben, am 1. Juni mit dem Bau
eine? neuen Bahnhofes zu beginnen und
zwar auf dem Platze, auf welchem jetzt
das Depot steht.

Die zum diesem Zwecke durch Hypothek
gesicherten BondS von einer Million
Dollars wurden gutgeheißen und Ordi
nanzen, welche dem Stadtrath vorgelegt
werden sollen, wurden besprochen.

GrüberschmückuvgStag.

Der Deutsch.Amerikanische Veteranen
Verein hat folgende? mit Trauerrand
umgebene Circular an die deutschen

Vereine erlösten :

MEMORIAL, DAY.
P. P.

Auch in diesem Jahre fällt der natlo
nale GräberschmückungStag wieder aus
einen Sonntag und die Feier diese?

TageS an dem gesetzlich dasür festgesetz

ten Datum ist deßhalb wie schon früher,
zu? ausschließlichen Sache der Deut
schen Veteranen geworden.

Angesichts dieser Thatsache ersuchen die

Deutschen Veteranen Ihren
Verein um gefällige Mitbetheiligung an
der Feier, und in der angenehmen Er
Wartung, daß Ihr Verein dieser Bitte
entsprechen erde, würde er uns durch

Ernennung eines Comite'S verpflichten.
daS sich mit uns in einer am Sonntag,
den 9. Mai, 3 Uhr Nachmittag?, in
unserem VeremSlokale, Mozart Halle,
abzuhaltenden Versammlung über die

Einzelheiten der Feier besprechen kann.
Um gefällige Antwort bittet

In Austrage de? Deutsch - Amerik
V eteranenVereinS,

Edvard Müller.
Adjutant.

Will ibreu Bruder retten.

E? hat sich herausgestellt daß Frl
Kennedy von Cincinnati schon mehrere
Male in der Jill vorgesprochen hat, um
sich nach einem gewissen Henry Tetteman
zu erkundigen. Sie ist die Schwester eine?
ManneS Namens ttennedy der zur Zeit
im Gefängniß lebenslängliche Haft ver-büß- t,

weil er schuldig befunden worden
ist. in 1834 in Greenöburg einen gewissen
Baker ermordet zu haben. Sie will
Beweise dasür aufbringen, daß nicht

ihr Bruder, sondern Tetteman, welcher
kürzlich die Attica Postosfice beraubt hat.
der Mörder ist.

Der kleine Ttadtberold.

Herr Loui? Sielken erhielt die Nach

richt vom plötzlichen Ableben seiner Mut
ter in Deutschland.

Herr Peter Müller und Familie sind
gestern Abend wohlbehalten von ihrer
Reise nach Deutschland, hierher zurückge
kehrt.

Herr Gustav Schnull wird nächsten

Montag eine Reise nach Deutschland
antreten.

Damen aufgepaßt.

Natur und Menschen schmücken sich im
Frübsabr. Den Damen sei deshalb
hierdurch mitgetheilt, daß die neuesten
Hüte und Putzartikel soeben eingetroffen
sind bei

Frau Sarah Ziegler,
Nordöstl. Ecke Noble und Georgia Str.

Die Polizei'CommistSre haben
Polizist O'Shaughnesiy auf 30 Tage
suöpendirt.

Mucho'S Cigarrenladen befindet stch

in Ns. 199 Ost Washington Straße.

werden sür die Waaren

lartens,

Abend in Englisb'S Opernhaus von obl

ger Truppe aufgtsührt. Der Besuch
war in Anbetracht deS großen RuseS,
welcher der Truppe vorausgeht, ein sehr

schwacher, waS nach unserer nach Ansicht

lediglich den hohen Eintrittspreisen zuzu- -
schreiben ist. Wenn eine Künftlertruppe
ausErsolg rechnen will, so muß sie ihreEin
trittSpreise so stellen, daß eS dem söge
nannten Mittelstand ermöglicht ist. sie zu
unterstützen.

Die Leistungen waren sehr gut. Die
Palme deS Abends gebührt Frau Minnie
Hauck, die sowohl in Spiel als in Gesang
ganz Vorzügliches leistete. Frau Minnie
Hauck verfügt über eine herrliche, geschulte
und sehr metallrelche Stimme und ihr
Spiel ist die verkörperte Liebenswürdig
keit.

Der Tenorist der Truppe hat zwar
eine sehr hübsche Stimme, aber sein

Spiel isthölzern. Von den übrigen
Damen ersüllte Frau Dotti ihre Aufgabe
am besten. Diese Dame singt sehr hübsch.

Da? Ballet war prachtvoll kostümirt
und löste seine Aufgabe sehr glücklich.

Im Ganzen war die Vorstellung ein
Genuß, wie er selten hier geboten wird.

Heute Abend gelangt die Oper Tra
viata zur Aufführung.

Wer es irgendwie machen kann, sollte
stch den Genuß gönnen.

Fraueu'HilfSvereia.
Gesuche um Unterstützung können bei

Mitgliedern folgender Comites, oder bei
Fr. Rappaport. 305 Ost Ohio Str., ein

gereicht werden.
Für die Nordseite Frau Körner. - 96

West 1. Straße. Frau Stechhan.
Für die Südseite Frau Keller. No.

401 Madison Avenue. Frau Martin.
Frau Kühn. Frl. A. C. Mueller. 269
Dougherty Str.

Für die Ostseite-F- rau Reger. 645
Ost Ohio Straße. Frau F. Vonnegut,
503 O. Market Straße. Frau Grum
mann. 58 Huron Straße.

Für die Westseite: Frau Stempsel.
239 Blacksord Strabe ; Fr. Walk. 175
North West Straße.

P,lizei. Gericht.

Katie Parker angeklagt ein Prostiiu
tionshauS zu führen, wurde bestraft..

utzea erteStSdöfen.

Suderior Court.
Zimmer No. 1. Margareth G. Par

ker gegen Mary M. Haymond u. A
BesttzrechtSklage. Zurückgezogen.

Grundetgenttzums Uedertraanugeo.

John C. Wrlght, Guardian, an Eliz.
ChamberS. Lot 22 in Block 3 in N. W.
Meeker'S Add. $35.

Milton L. Cox an Daniel Sheean,
LotS 3 und 4 in Hervey BateS' Subd.
von Theil von Outlot 90. $1,573 40

Franklin H. Cosfin an Robert Light,
Theil von jüdwest Viertel von See. 36,
Tp 17. R.3 E. $300. '

Harry Z. Milligan an Leander h.
Cory, LotS 18 und 19 in Sq 14 von S.
A. Fletcher, jrS. nordöstl. Add. $200

Rache! Greenburg an Patrick Clune,
Lot 25 in McKernan äi PmceS Subd.
von Theil von Outlot 121. $1.000.

August H. Schwinge an Eli W. Ander
son. Lot 19 in Holman'S Add. $2.000.

Kause Mucho'S "Legt Havanna
cjigars".

H.ute Abend Ver
sammlung deö Sozialistischen
Oangfrbundeö im Vereins-loka- l.

Alle Mitglieder sind
ersucht, sich einzunuden.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesemchasten deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Jyr vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie reprüsentirt die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193.92 und die .German Amen
ean" von New Pork," deren Vermögen
über $3,095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover os New Pork" mtt einem Ver
mögen von $2,700,000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
fit nicht nur bmtge Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür ni, diesige

tnnt linp Uroltm
Vou Auslande.

Der iunae Baron arrre
Landen sah kürzlich in einem Londoner

. ,ci Ilzll rt-- A ii iiutuuaicn uaoinci vie aiunozivanzigiahriae Eveline Roncetti. bekannt unter
dem Ä!amen die Frau ohne Arme."
Eveline führt mit den .äbnen und den
Füßen Alles aus, wozu alle anderen
Menschen die Hände benützen, sie spielt
Klavier, stickt, malt, schreibt :c. Der
Baronet konnte sich an der lieblichen
Blondine nicht sattsehen, er kam immer
wlcder und bot enducy der Dame seine
Hand an. Diese siel ihm m Füßen und
rief : Ich danke Ihnen, daß Sie nicht von
d:eien schmählichen, das weibliche Zart
aefühl verletzenden Sckaustellunaen be
freien." An ihrem Hochzeitstage trug
vie Brau: zum erstenmale zwei wunder
bar construlrte künstliche Arme und Hände

das Hochzeltsgeschenk deS Brauti
aams, der dafür einem Londoner Mecka
niker die Summe von achttausend
Francs gezahlt hatte. Die Familie des
Baronets t unglücklich über diese Ehe,
allein daS junge Paar schwimmt in hell
ster Seligkeit. .

Ueber Scheffels Begrabniß wird der ..Franks. Ata." aus Karls
ruhe gemeldet, dasselbe sei in glänzender

.cm.:r. c.--
i? munici großartiger zeiyeiiigung

der Bevölkerung verlaufen. Auch der
Großherzog erschien im Trauerhause und
condolirte persönlich. Auf den Sara
batten Kräme niederlegen lassen : Der

Cln unsere Leser l

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

giwäkigkeiten in Bezug auf Ablieserung
der'.Tribüne uns so schnell wie mög
lich itzutheilen.

DiLsk kk .Tribüne-- ftnd ersucht, keine bon
lnentlgeldek an die kräger, sondern um an Herrn

Schmidt, unsern Eolletto, oder in der Osftee ,u be

,adln. Herr Schmidt ist für all au der Ofstee
Senden Zeitungen verantmortliS, stellt selbst sein

rrtger an. und alle enthebenden Verluste falle ihm
Wir bitten deshalb ihn ror Schaden ,u bemah

ren, der ihm dadurch erwachsen könnt, daß Subskrtö
ttnaldr a Jemand ander al an thi, der in
der Osftee bezahlt werden. müßte denn der betr.
Xilgcr in von Herren Schmidt unterzeichnete
Quittung haben.

7ivilftandsregifter.
(na jifftjrt aai find die des tg da

der Mutter.)

Geburten.
John Dierdorf. Knabe. 28. April.

Heiratn!,.
Jae H. Wiley mit Mary McCullough.
S. S. Roberts mit Alta Lang.

Tode fülle.
Jesie Pav. 35Jaw. 29. April.
Louisa Tilfer. 63 Jahre. 23. April.

Strohhüte bei Zobn Rosenberg
No. 196 Ost Washington Str.

Die republikanischen PrimSrivah
len finden heute Abend von 5 bis 3 Uhr
statt.

Verlangt Mucho'S "Lest Havanna
Cigsara".

Die StaatSconvention der Lokal
Sesundheitöbehörden findet am 4. Mai
inLebanon statt.

Nachdem ich viele Mittel umsonst der
sucht habe, wurde ich von Rheumatismus
an welchem ich acht Jahre gelitten hatte,
durch die Anwendung von St. Jakobs
Oel befreit.-Jos- eph Brede, Waterloo,
Iowa.

tT Der Farmer Richard Eonnor in
Voone an der Grenze von Marion Coun
ty wohnhaft, wurde gestern von einem

Hengste zu Tode gestoken.

IST DaS Pserd deS Herrn LouiS G?a.
ham und das des Herrn Alerander Heron
wurde gestern aus dem. neben dem Aus
ftellungSplatze befindlichen Stalle wegge
stöhlen.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

3 Man vermuthet, daß der einäu
gige Jarbige Wm. Dudley Deijenize
ist. welche kürzlich Dickson'S Sktating
Nink in Brand gesteckt hat. Der
Bursche hat jedoch die Stadt verlassen.

l Ach Herr JeseS, wie sich daS ein.
seitige Organ in eine Wuth hineinredet,
weil die deutschen Arbeiter nichts von
ihm wissen vollen. Und darum Räuber
und Mörder?

Ein sofortige Besserung von allen
körperlichen Schmerzen tritt ein, wenn
St. JakobS Oel angewandt wird, dem
besten SÄmerzenheilmitte! in der Welt.
In allen Apotheken für fünfzig Cents die
Flasche zu haben.

Q-- Wahrscheinlich am 1. Juni wird
der Assignee von Ridingtl'S Bank eine
Dividende von 10 Prozent erklären.
Viele Gläubiger haben übrigen? bis jetzt
ihre Ansprüche noch nicht geltend ge
macht

tT Herr Daniel Monninger erhielt
soeben von seinem Bruder Peter Man
ninger in Albersweiler in der Rheinpfalz
8 Fässer 18S4ee Wein zugeschickt. Di S

Faß enthält 170 Gallonen, die Fracht
aus dieselben betrug $133 und der Zoll
$661. Feinschmecker haben hier Gele
genheit ein delikates Gläschen ächten
PfälzerweineS zu bekommen.

Gestern erwählte der gkuens.
UnterstützungSverein deutscher Frauen
No. 1 folgende Beamte:

Frederika Schmidt Präs.
Maria Wilking -Vi- ce-Präs.

Maria Lehr Protok.-Se- k.

Cath. Dippel FinanzSek.
Clara Schmidt Schadmeisterin.
Derselbe Verein wird am 6. Mai sein

Stiftungsfest in der Mozart Halle be

gehen.

Bankcrott-Preis- e

Herrmann's
Leichen --Beftattungs - Geschäft,

Lk Süd Aekavare Str.
LeihMe : 1L0, 12S u. 124 Oft Pearlsu..

kutschen zn jeder Zeit für Hochzeite? v'sellschaften n. s. d. Teledhoa.Verbindnna.

Zvec?,

Dr. O. G. Pfass,
Nrzt, Wundarzt

(Geburtshelfer.
Office : 4S Madison Ato,

p,chftbO: , , h

achmittag 11 8 Uh?. btz 7 III I
Lhr. BOT l,bo 283

ohllnng : 11 IV. Alabama sr.
XeIebon 936.

Georg Iloyer's

$uUev&ü$enp
As. 146 Virginia Aoennev

Händler in

Allen Sorten Mehl u. Futter.
Nr die beste QualUU z den ntedngften greifen,
fflcof et Ex,ialUkt.

tST Telephon 1OÖ3.

KRAUS, GRUMMAlifi and CO,

Contraktoren
ib

Bauunternehmer,
223 Ost Morris Slratze.

empfehlen sich dem Publikum für die

Ausführung guter und solider Bauten
zu mäßigen Preisen.

Televhon. Kutschen für alle

Den einigen Ulcg
iVkanneSkraftdoUflandiabkrznstellen,!VVXXXnnd selbst die sckkwbar nndellbaren 5 alle voul
'Seschlechtskrankheiten fichrr nd dauernd zu'D
Imll IlMJV A. W llffl XlHIM A flk.OT.m.- -

lliuit) lliuut HUiiwuu)j Hin.'.IJCMCU, Wetdlildkeit t vbel eivderuiKe der-c- h.

selbe und Hetlny, zeigt das gediegene Bch.xn mnaS'rkr;" s.ust.,ernM."ii..f. .ii..t...i-- . oaifw. cni

krkandt.
I dresfire:ve.Ncke Heiiinstitut.il unnioni
rlace. nane uroaaway. wew Tor, n. i.

Obige Buch i auch zu haben bet vuchhändlir S
Vier, 29 Sä, Tlaar, trke.

Bert, der Schneider

Ao. 9 Süd Illinois Straße,

ferne

Wollene Herren -- Anzöge.

Vorzügliche Arbeit.

"H00SIER GEM."

CHRISTIAN WIIESIC,

U jAUrL
H M

'
--TtT"-'

Leichenbeaatter, 29 N. Saft Str.

von

LGV? Dikjcnigcn, welche dic prachtvol- -

lrn neuen Muster in Teppichen
CABPETS sehen wollen, sollten mcinc ncnc'

sten Cinköusc besichtigen. Wir scheuen keine Mühe,
Waaren zu zeigen und Preise mitzutheilen.

RÜDGllZ: gnJU!

Herman
berechnet werden.

Teppiche, Tapeten, Fenster. Vorhänge, Draperieen,
und Spitzen-Oardine- n.

Mertt Such folgendes :

Body BrnssellS, früher jetzt . . . 90c
Tapestry Brüssels, früber 551, jetzt . . . ?Sc
Täpestrh Brüssels, früher SSc, jetzt . . . 0c
2-Pl- h, ExtraSupers, früher 0c, jetzt . 0c

M. ä Süd Meridian Skage.


